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Dr.' Katt:liisez: 

in Ruhestand:· 
:Ottm .•• •*?* 

Ständer f'ür In-- • „ . 

formationsblatt: 
~., .,.. ----

Müllsdcke: ·-

- 2 -

Die Gemeinde Rosenburg-Mold fü.i!t ~r BeVölkerung 
mit , daB Frau Dr. Luzia Kattinger mit 31 . 12.19~3 
aus gesu11dhei tlichen GJ(Üflden in .den.: Hut.Je stand 
tritt.... 

Dia Gemeinde Rosenburg-Mold dankt Frau Dr. Luzia 
Kattinger, daB sie viele Jahre um die Gesundheit 
unserer Bevöll~srung bemüht war. 

Oie Gemeinde Rosenburg-Mold teilt dar Bevölkerung 
mit, daß ab Dezember 1983 ein StQnder für das 
Gemeinde-Informationsblatt vor dem GemEJindeamt 
aufgasta)]t wurde. Diesen Ständer hat Herr Josof 
ZACH l~ostenlos angefertigt. Herzlichen Dank a 

Oie Bevölkerung wird ersucht, die Müllsncke für 
das Jahr 1984 beim Gemeindeamt in Rosenburg bzw. 
in Mold abzuholen, da -~~ie diesmal nicht zugestellt 
werden , Es wird darauf' aufmerksam gemacht, daß 
auf Grund der MwSt . -Erhöhung ~er Preis ab 1 . 1 . 1984 
S 11 , -/Müllsacl<: betr.J.gt, Bei::

1

Apholung bis 31.12 . 19.e~ 
beträgt der Pr.efis p:qo Müllsack S ~10,80 

Abhalzeitsn: 
.... -• ........ e 

Rosenßurg : B.oo - 12.00 Uhr 
Mol~,Qianstary u. Donnerstag 17. 30 -~ 19„30 Uhr 

.c. ~ 
~-

Die Gemeinde Rosenburg_..1_9ld gibt bekannt, daf:l die S_E.err.!3 der ie~,l4 

Kamptal Bundesstraße: -----.. - _. • .-r......,_ .„ •• „ .... 

B 34 (Kamptal Buodesstra.ß.e)'-; welchä ·infolge Kanal··· 
b?uarbeiten gesperrt war, wieder bis Anfang Februar 
1984 durchgehend befahrbar ist • . Eine neuerliche 
Sperre der 8 34 wird je nach Witterung wahrschein
lich ab Februar erfolgen . Der genaue Zeitpunkt der 
Sperre wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

SterbefrHls: -· - . 
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Philipp Hofbauar, Mold Nr. 24 

Andrea Nichtawitz, Mold Nr. 10 

Fr. Brigitta Zimmerl, Zaingrub 14 und 
Hr. Anton Oangl, Zaingrub 14 

~ir . .anaj=ulieren:. 

zum 50. Geburtstag - fv~.!<au!,, Rosenburg 33 

Berta Nichtawitz, Mold 20, im 73. Lebensjahr 

Franz Wies inger , Mold 19, im 51. Lebensjnhr 

Berta Palensky, StalleggS, im ?9. Lebensjahr 



yerkehrsyerein Rosenbu!IJ:: 

Ein arbeitsreiches Jahr 'für die Mitarbeiter un-se-reaJlerkehrsvereins 
geht wieder ~u Ende. Hier geziemt es sich, allen fr.eiwilligsn Helfer'fl 
und Funktionaran für ihren unermüdlichen Arbeitsainsatz aufrichtig 
zu danl<en. In vielen unentgeltlichGn Arbeitsstunden wurde viel zur 
Erhaltung und Verschönerung unseras Ortsbildes beigetragen. 

Neben der stC.ndigen Betreuung der vorhandenen Park-, Rasen·· und Blumen 
anlagen, dsm öfteren Ausmßhen und Ausholzen der Wanderwege, dem Stre ichen 
und der Instandhaltung der mehr als 70 Bänke , die im Ortsbereich a.ufgs·1 

stellt sind, wurden auch immer wieder neue Initiativen g3setzt. So wurde 
z. B. der Verschdnerungsweg, wa es notwendig war, verbreitert und der Ab
stieg zur HaiTlllerschmiede, wo der Weg we~n des neuen StraBanbaues abge
graben worden ist und überhaupt fehlte, neu -angelegt. Der Rundweg um den 
Kogel wurds hinter der Dr. Lechner-Villa ausgebaut und vervollst:·_ndigt. 
An dsr MühlfelderstraBe, neben Mailerhaus, auf Mantlsrgrund, wurde der 
Wilc:W1Ucl1s gerodet, sieben Fuhren Erde Aufgeft:hrt und eine Rasenanlage 
errichtet, c;uf der im kommenden Fr:!hling noch Str?\ucher gepflanrt und 
Bänke und Tische aufgestellt werden. An unserer Volksschule wurden ün 
den FenstGrn Blumenkdstsn angebracht und neben dem Aufgang Blumenschalen 
aufgestellt, wei tsrs der schadha.ftEJ Holzzaun ernauert und an der Stra~~Gnu 
saite ein 12 Meter langes Drahtnetr gespannt, damit beim Ballspiel der 
Ball nicht auf die StraDe fallen kann. Auch das hölzerne Brunnenht:uschen 
im VOXtgarten des Gemeindehauses wurde wieder so?!Jfvltig instandgesetzt. 

In ZusamrtEnarbeit mit dem Tennisklub haben der Verkehrsverein und seine 
Mitarbeiter vier Auderboaite erworben, die der Bootsvermietung zur Ver
fügung stehen. 

In den letzten Wochen wurde noch ·das gefallene Laub von Wagen und Grün
anlagen weggeri:t.umt und die meisten Btinke unte:rtt Dach gebracht, um filr das 
nti chsts Jahr überholt bereitzustellen. So kann es für uns ruhig Winter 
werden„ 

So sei also allen Rcisenbuivern recht herzlich gsdankt, die auf ihre 
Wei~, finanziell oder (und) handgreiflich in guter gemeinschaftlicher 
Arbeit beigetragsn haben, Rosenburg sauberer und sschöner zu gestalten. 
Wenn viale etwas tun, kann Vieles gnmacht und erreicht werden. 

Auch wünscht der Verkehrsverein allen Rosenburgern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 1984 




